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  Essen, 13.08.2026 

 
• EUR/USD: Verbraucherpreise entsprechen den Erwartungen  

• EUR/PLN: Steigende Inflation in Polen erwartet 

         
EUR/ 

USD 
1,1514  1,1534  JPY 183,49 183,73 CHF 0,9368  0,9388  

GBP 0,8530  0,8550  CAD 1,6040  1,6100  SEK 11,0329  11,0569  

CNY 7,7526  7,7926  NOK 10,9330  10,9570  PLN 4,2971  4,3171  

CZK 24,1485  24,2985  AUD 1,6270  1,6420  NZD 1,9681  1,9831  

TRY 55,1643  55,1843  RUB 95,2765  95,8765  ZAR 18,5722  18,6722  

HKD 8,9919  9,0919  SGD 1,4742  1,4762  HUF 361,90  366,90  

USD/ 

JPY 159,21 159,46 GBP/USD 1,3484 1,3504 USD/CHF 0,8127 0,8149 

EUR/USD: Gestern bewegten die Inflationsdaten auf beiden Seiten des 

Atlantiks den Währungskurs leicht.  Die Inflation liegt weiterhin deutlich über 

dem 2 Prozentziel, sowohl in Deutschland und Italien als auch in den USA. Alle 

drei Indizes entsprachen gestern auch den Erwartungen, weswegen die 

Volatilität überschaubar blieb und nur mit den Veröffentlichungen aus den 

USA einen kleinen Schub erhielt. In Deutschland sind die Verbraucherpreise 

um 2,8 Prozent im Juli auf das Vorjahr gesehen gestiegen und in Italien um 2,9 

Prozent. Haupttreiber für die Inflation in Deutschland sind die höheren Kosten 

für Kraftstoff und die gestiegen Lebensmittelpreise. In den USA haben sich die 

Verbraucherpreise insgesamt um 3,4 Prozent auf das Vorjahr gesehen 

verteuert, auch hier treiben die Energie- und Lebensmittelpreise die Inflation 

an.  Im Zuge der US-Veröffentlichungen gab der Währungskurs um 20 Stellen 

nach und notierte in der Spitze bei 1,1560. Heute kommen die meisten 

Konjunkturdaten aus den USA. Hierbei geht es um die Arbeitslosenzahlen in 

den USA und Indizes über die US-Erzeugerpreise.  

 

EUR/PLN: Heute werden die Inflationsraten aus Polen veröffentlicht und diese 

dürften mit Interesse aufgenommen werden. Die Nationalbank von Polen 

hatte die Zinsen zuletzt unverändert gelassen. Sie gehört darüber hinaus zu 

den Zentralbanken, die trotz der durch den Irankrieg ausgelösten 

Preisexplosion am Energiemarkt die Zinsen bisher nicht erhöht hat. Die Bank 

hatte zwar ihren Zinssenkungszyklus von Mai 2025 bis März 2026 

unterbrochen, eine Zinserhöhung gab es aber nicht. Entsprechend schwach 

entwickelte sich der Zloty zum Euro in diesem Jahr. Nach Kursen um 4,20 zu 

Jahresbeginn notiert der Kurs des Währungspaares aktuell bei 4,30 und damit 

in der Nähe des Jahrestiefs von 4,34. Die Verbraucherpreise werden heute 

spürbar höher erwartet. Nach einem Rückgang im Monatsvergleich um 0,5 

Prozent erwarten Marktteilnehmer heute einen Anstieg um 0,8 Prozent im 

Vergleich zum Vormonat und 3,0 Prozent im Vorjahresvergleich. Der nächste 

Zinsentscheid steht Anfang Septzember auf dem Programm. Die heutigen 

Preisdaten könnten die Narodowy Bank Polski bei ihrer Zinsentscheidung 

beeinflussen. Der Zloty könnte also von hohen Preisen profitieren.          

    

Wir wünschen Ihnen einen schönen Tag. 
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Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 26331,07 Citibank Indikator 

Future 124,72 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,16 in Prozent 

Vol. 4,58 in Prozent 

Öl 89,01 in USD/Barrel Brent 

Gold 4380,52 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     

11:00 EC 

Industrieproduktion MoM, 

sb 0,00% -0,20% 

11:00 EC 

Industrieproduktion YoY, 

WDA -0,60% -1,20% 

14:30 US 

Erstanträge 

Arbeitslosenhilfe 202k 199k 

14:30 US 

Initial Claims 4-Wk Moving 

Avg      -- 198.75k 

14:30 US Registrierte Arbeitslose 1794k 1801k 

14:30 US PPI Endnachfrage MoM 0,20% -0,30% 

14:30 US 

PPI, exkl. Lebensmittel & 

Energie MoM 0,30% 0,20% 

14:30 US 

PPI Exkl. LM, Energie, Handel 

MoM 0,30% 0,10% 

14:30 US PPI Endnachfrage YoY 4,90% 5,50% 

14:30 US 

PPI, exkl. Lebensmittel & 

Energie YoY 4,10% 4,70% 

14:30 US 

PPI Exkl. LM, Energie, Handel 

YoY 4,60% 5,10% 

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


